
 
PLUS-PA, Linz, am 28. April 2025 

 

Dringender Appell an Marktreferent und auch Verkehrsstadtrat Martin Hajart: Sperre Radweg und 
Zulieferung zum Markt übers Grünland von “hinten” sind neue Tiefpunkte und gehören sofort beendet 
 
Radwegsperre und Verkehrsführung beim Urfahrmarkt: 
Rücksichtslos, gefährlich und eine Beleidigung für die 
Linzer:innen​
“Lieber Martin Hajart, Sie können nicht nette Rad-Reparatur-Aktionen machen und 
gleichzeitig den Radler:innen das Leben schwer machen.” ist LinzPLUS 
Gemeinderätin und Alltagsradlerin Brita Piovesan fassungslos. “So haben Sie wegen 
des Urfahraner Marktes seit Wochen den (internationalen R1/Eurovelo6) Radweg 
entlang der Donau einfach gesperrt. Als wäre das nicht genug, fahren jetzt auch noch 
die Autos der Beschicker übers Grünland und den Rad- Und Fußweg von “hinten” am 
Spielplatz und durch das Naherholungsgebiet zu. Das ist brandgefährlich, 
rücksichtslos und eine Beleidigung für alle Linzer:innen. Bitte beenden Sie das 
sofort!” 

Alles für den Markt und nix für die Linzer:innen?​
Rücksichtslose und respektlose Radwegsperren - so wie aktuell entlang der Donau - sind 
nicht nur unzeitgemäß, zerstören Vertrauen in die Politik, sie sind auch gefährlich und stehen 
im Gegensatz zur beschlossenen Linzer Fahrradstrategie. Mit der neuen, undurchdachten 
Zu- und Abfahrt zum Urfix von “hinten” über das Naherholungsgebiet entlang der Donau 
kommt jetzt noch eine zusätzliche Gefahr für Radfahrer:innen, Kinder und Fußgänger:innen 
dazu. “Den Geh- und Radweg im Naherholungsgebiet als Zufahrt zu missbrauchen ist 
einfach nur schamlos.” so Piovesan “Für die Linzer:innen stellt dies eine enorme 
Einschränkung dar. Wie ist so etwas möglich? Wird der Markt vor die täglichen Bedürfnisse  
der Linzer:innen und die Sicherheit der Familien gestellt?”  

Als Konsequenz fordert LinzPLUS sofort Maßnahmen: Keine Autos auf der 
Donaulände und das Öffnen des internationalen Radweges entlang der Donau.  

Europäischer Radweg - https://de.eurovelo.com/ev6 ​
Der EuroVelo 6, eine der beliebtesten Radrouten Europas, geht von der Atlantikküste bis ans 
Schwarze Meer. Wochenlang wird diese Route während des Urfahraner Markts in Linz 
gesperrt – trotz steigender Bedeutung von Alltagsradverkehr und Radtourismus.  

+ Die PLUS-Anfrage zur Sperre des Donauradweg R1/ Eurovelo6 wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung nicht beantwortet: https://www.linzplus.at/post/radwegsperre ​
+ Radweg wird zur Marktstraße: ​
https://www.facebook.com/share/1C2Lpyom6o/, 
https://www.facebook.com/share/1AFV1Saoxo/, 
https://youtu.be/E2j-yZaRTq0?si=CndMhkFP-SmLiNA2m  

Kontakt: LinzPLUS - Brita Piovesan, brita.piovesan@linzplus.at, 0650 9299833 
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